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Pflege Eulachtal

La Casetta – das Intergenerationen-
haus für die Region Eulachtal
Das Intergenerationenhaus ‹La Casetta›  in Elsau nimmt Form an: 
Anfangs November feierten die Bauverantwortlichen – die Staub  
Kaiser Stiftung als Bauherrin und die Pflege Eulachtal als  
Betreiberin – das Aufrichtefest mit einer Begehung. Im Juni 2021 
wird die Wohngruppe für Menschen aus Italien mit integrierter 
Kindertagesstätte eröffnet werden.

Das Staub Kaiser Haus und La Casetta 
sind nicht nur architektonisch und bau-
lich eng aneinander angelehnt, sondern 
zwischen den beiden – auf Menschen 
aus Italien und dem Mittelmeerraum, 
aber auch auf Menschen aus der Region 
ausgerichteten – Häusern soll  auch im 
Alltag ein reger Austausch entstehen.
Der naturnah gestaltete Garten wird 
ebenso Gelegenheit zu gemeinsamen 
Aktivitäten bieten wie die Gemein-
schaftsräume der beiden Häuser. Ein 

überdachter Weg verbindet die zwei 
Häuser zudem wie eine Nabelschnur, 
wie Tashi Albertini-Kaiser, Präsidentin 
der Staub Kaiser Stiftung, sagte. 
Da eine Aufrichtefest im Moment nicht 
möglich war,  feierten die Bauverant-
wortlichen die Aufrichte des Rohbaus 
mit Dachstuhl stattdessen mit einer 
Begehung. Stolz führte Architekt Mar-
kus Nadler die Bauverantwortlichen 
durch den Rohbau, beginnend mit dem 
Dachstock im zweiten Stock, wo die 

Kita untergebracht sein wird. In schö-
nen, hellen und grosszügigen Räumen  
bietet die neue Kindertagessttätte in 
Elsau viel Platz für Spiel und Spass, 
ganzheitliches Lernen und individuelle 
Entwicklung. 
Die Pflegewohngruppe für Menschen 
mit kognitiver Beeinträchtigung sowie 
Menschen mit Demenz wird im Erdge-
schoss sowie im ersten Stock einquar-
tiert sein. Sie bietet maximal 15 Plätze in 
acht Zimmern mit grosszügigen Grund-
rissen an. 
Herzstück des Hauses ist die Wohn-
küche im Erdgeschoss mit dem hellen, 
lichtdurchfluteten Gemeinschaftsraum 
mit Blick ins Grüne, wo sich die Bewoh-
nerinnen und Bewohnern zum geselli-
gen Beisammensein treffen und das 
Gemeinschaftsleben pflegen können. 
Tashi Albertini-Kaiser freute sich als 
Bauherrin, dass Ihre Vision eines Orts 
der Geborgenheit, des professionellen 
Betreutseins und des Generationenaus-
tausches langsam Gestalt annimmt. 
Betreiben wird das Haus – ebenso wie 
das benachbarte Staub Kaiser Haus – 
die Pflege Eulachtal. Die Zusammen-
arbeit der Gemeinnützigen Stiftung 
Eulachtal mit der Staub Kaiser Stiftung 
habe sich sehr bewährt, sagte Adrian 
Loher, Präsident der Gemeinnützigen 
Stiftung Eulachtal. «Mit La Casetta, 
dem neuartigen Intergenerationenhaus 
für Menschen aus Italien mit Demenz, 
ergänzt durch die Kindertagesstätte, tritt 
die Pflege Eulachtal als Pionierin in 
der Region und der deutschsprachigen 
Schweiz auf», so Adrian Loher.
Maria Hofer-Fausch, Direktorin der 
Pflege Eulachtal, freut sich auf die 
Eröffnung des neuen Hauses der Pflege 
Eulachtal im Sommer 2021. «In La 
Casetta wird das Leben und der Aus-
tausch von Jung&Alt im Mittelpunkt ste-
hen. Menschen, die an Demenz erkrankt 
und pflegebedürftig sind, sollen sich 
unter unserem Dach ebenso zuhause 
fühlen wie die Kinder in der integrierten 
Tagesstätte. Wir fördern das Zusammen-
leben zwischen den Generationen und 
schaffen dadurch einen Raum für ein 
verständnisvolles Miteinander.»
«Der Lebenszyklus wird sichtbar», sagte 
Tashi Albertini-Kaiser. «Den betagten 
Menschen gibt der Kontakt zu den Kin-
dern Zuversicht, dass das Leben weiter-
geht, und die Kinder lernen die Welt 
auch aus der Sicht der älteren Men-
schen kennen – davon profitieren Jung 
und Alt!»

Besichtigten La Casetta in Elsau: Maria Hofer Fausch, Pflege Eulachtal; Adrian Loher,  

Gemeinnützige Stiftung Eulachtal; Sandra Obergfell, Cassista; Tashi Albertini-Kaiser,  

Staub Kaiser Stiftung (SKS); Peter Rusch, SKS; Markus Nadler, Architekt; Ruedi Lüthi, SKS, 

und Walter Bachmann, SKS.
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